
FACHSERIE

LAND_ UND
FORSTWI RTSCHAFT, FI SCH ER E I

Reihe 4.3.1

Schlachtungen und Fleischgewi nnung

Dezember und Jahr 1977

csomt

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT WIESBADEN

VERI.AG:W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ

Bestellnummer: 2O30 431 - n712



Erschienen im April 1978

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit euellenangabe gestattet

Preis3 D1"1,2t2O

Statist. Bundeeamt - Bibliothek

rffirffiffiffiilmffillmiltürrl
12-05425



Vorbemerkung

Tabellenteil

Inhalt

berichtigte zahl
nichts vorhanden
mehr a1s nichts, aber weniger
als die Hä1fte der kleinsten
Einheit, die in der Tabelle
zur Darstellung gebracht
werden kann
kein Nachweis vorhanden
Nachweis ist nicht sinnvoll bzw.
FragesteLlung trifft nicht zu

selte

4

,91 Zusammenfassende Ubersicht

2 Schl-achtungen von Tieren inländischer Herkunft nach Monaten
2.1 Beschaute Schlachttiere .

2.2 Gesamtschlachtmenge .....
2.3 Durchschnittliches Schlachtgewicht .

3 Schlachtungen von Tieren ausländischer Herkunft nach Monaten

4 Schlachtungen von Tieren inländischer Herkunft nach Jahren
4.1 Beschaute Schlachttiere
4.2 Gesamtschlachtmenge ....
4.3 Durchschnittliches Schlachtgewicht

5 Schlachtungen von Tieren ausländischer Herkunft nach Jahren

5 Schlachtungen von Tieren aus der DDR und Berlin (Ost)

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (t{est) ein.

Zeichen erklärung

10

12

14

19

22

24

15

25

28

r=

o=

x=

Die letzte Darstellung der Methode dieser Statistik
schaft 1975" enthalten.

ist in Fachserie B, Relhe 3, "Vlehwirt-

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statlstj-schen Berichten"
dei Statistischen Landesärnter mit der Kennziffer C fff/2 veröffentlicht.
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Vorbemerkung

Method.ischer llinweis

Seit Inkrafttreten d.er "Vierten Durchfühnrn6sverord::tu:g zun Vieh-
und. Ileischgesetz" (4. DVO) stehen außer den Gervichtsfeststellrrn-
gen auf lebend.viehmärkten auch Gewi-ch.tsangaben aus Versand.schlach-
tereien und. Fleischlvarenfabriken für die Schlachtgelrichtsberech-
nung von Schweinen, Kälbern und. Rind.ern zur Verfügung. Durch-

schnittliche Schlachtgel,,richte und. Schlachtmengen d.er in Versand.-

schlacht ereien und. trleischl^rarenf abriken ges chl-acht et en Schrrreine

rrreröen bereits seit Juli 1972 in d-ie Schlachtgel+ichtsberectu:ung
einbezogen, während- für aIle übrigen nich,t vervlogenen Schweine in-
länd.ischer Ilerkr:nft bisher ausschließIich das auf d.en Lebend.vieh-
märkten festgestellte Schlachtgewicht für d.ie Schlachtnengenbe-
rechnung ven"rendet v'rird..

Da seit einigen Jahren d-er Anteil d.er geschlachtet vermarkteten
[iere ständ.ig gestiegen, d.er Auftrieb auf den lebend.viehraarkten
jed.och rück1äufig ist, mulSte d-ie i{etboC-e der Schlachtgewichtsbe-
rechnung entsprechend. angepaßt werd.en. Es hatte sich nämlich ge-
zeigt, daß aufgnrnd- d-er veränd.erten Struktur d-er Scirlachtviehver-
marlcbung beider Absatzwege (unterschiedlicher Anteil der Hanclels-
klassen sowohl- lebend. a1s auch geschlachtet) aie bisherige Sdrlacht-
gewichtsberechnung zu Differenzen in d-er Höhe d-er d.urchschnittli-
chen Schlachtgenichte und. d.er Fleischerzeuglrng gefülrt hatte.

Ab Ja::uar 1978 werd.en erstnals d.ie in Versand.schl-achtereien und-

tr'leischlvarenfabriken ermittel-ten Gevrichte für d-ie Schlachtgei^richts-
berechaung voil Kälbern und. - nit Einschränlnrngen - auch von itind.ern
("Rind.er insgesant") hera::.6ezogen. Bei d-er Berechm.r.ng für Rind-er

ist zu beachten, d.aß d-as neue Berecirnungsverfahren nicht für d.ie
einzelnen Rind.erkategorien - Kühe, Färsen, Bullen und- Ochsen - arr-

6ewend.et l.rerd-en kann, da Gewichtsangaben nur für "Ilind-er insgesamtrr,
uud zwar nur für die Gesamtzahl aller nach Schlachtgewicht und
Iland.elslclassen abgerech::eten Rind-er vorliegen. Für d.ie einzelnen
Rind.erkategorien werd-en d.aher vreiterhin nur d-ie auf C.en lebendr.ricn-
märlcten fest6estellten Ger,.richte ausgewiesen.

Das d,urchschnittliche Schlachtger,,richt für Schvreine, I(älber und-

"Rind.er insgesamt" wird. ab Januar 1978 al-s gewogenes llittel a.us
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d-en Gevrichtsfeststelh:ngen auf d.en Lebend-viehmärkten un6 d.en Ge-
r,richtsangaben aus Versand-schlachtereien sovrie Fleischwarenfabriken
berechnet. Dieser Durci:schnitt wird. auch für alle übrigen nicht
verlrogenen Schlachttiere zugnrnd.e gelegt.
Fär Schvreine vrird. d.ie ab Januar ß79 gültige Berechnungsmethod.e
auch rückvrirkend. bis einschl . 1972 a.ngeurendet. Neuberechnungen ab
1972 boten sich an, d.a ab Juli 1972 d-as bis d.ahin übliche Verfah-
ren durch d-ie Einbeziehung der l{eldungen nach d.er 4. DVO für d.ie
Schlachtgervichtsberechnungen von Schweinen ergänzt word.en war.

In d.ieser Veröffentlicl:.ung werd.en d.ie neuberechneten Zahlen für
gewerblich geschlachtete schweine aus d.em rnra:rd. ab 19?z d.arge-
stellt. Beim Vergleich mit d.en bisher veröffentlichten Monatser-
gebnissen für d.iese Jahre ergeben sich Differenzen, d.ie auf d.er
rtickrvirkend- geänd-erten Berechnr:ngsmethod.e benrhen.

Für Kälber u:rd. "Rind-er insgesant" sind. in d.er ,,Zusammenfassend.en

lrbersicht" auf Seite 9für Vergleichszwecke d.ie nach d_er neuen
ltetlrod-e berechneten Zahlen für d.as Br:nd.esgebiet in Zeitraum 1)l)
bis 1977 in i(lanmern aufgeführt. Bei d-er Rückrechnung für KäIber
konnten a.b Jaluar 197? außer den Gewichtsangaben d.er nach "schlacht-
gevricht rrnd. Hand.elsklassen" abgerech:reten Tiere auch Gevrichtsanga-
ben für d,ie nach "Lebend-gevricht r:-::d. Hand-elsklasserr, sowie nach
"Schlachtgev.richt pauschal" r:nd. "lebendgewicht pauschaltt abgerech-
neten Tiere in d.ie Schlachtgevrichtsberechnung einbezogen werd.en.
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Ergebnisse

Schlachtmenge insgesamt

Die Fleischerzeugung (ohne Geflügelfleisch) aus gewerblichen
Schlachtungen von Tieren in- und ausländischer Herkunft sowie aus

Hausschlachtungen belief sich 197? in der Bundesrepublik Deutsch-

land auf insgesamt 4r1V MilI. t. Sie war um Or9 % größer als in
Vorjahr und übertraf den sechsjährigeu Durchschnitt 1971/76 un

5r2 %. 1n Berichtsjahr wurde weniger Rindfleisch (- 214 %), aber

mehr Kalbfleisch (+ 116 %), Schweinefleisch (+ 214 %) sowie Schaf-,
Ziegen- u.. Pf erd.ef leisch (+ O rB %) erzeugt a1s 19?6. Von d'er Ge-

samtschlachtmenge entfielen rd. 1r71 MiII. t oder 10r2 % aut Rind-

fleisch, rd. 65 Ooo t oder 1rj % auf Kalbfleisch, rd' 2',91 ylill' t
od.er 6?r? % a:uf Schweinefleisch und insgesamt 2, 0OO t oder 016 %

auf Schaf-, Ziegen- und Pferdefleisch.

Der Fleischanfall aus Schlachtungen von Auslandstieren nah.m gegen-

über 19?O un 2 16 % zu uad betrug rd. 120 OOO t; das entsprach einem

Anteil von 2 ,,8 % an der Gesauterzeugung-

Gewerbliche Schlachtungen

Aus gewerblichen Schlachtuagen fielen in Jahr 1977 insgesamt
4rO5 ilill. t Fleisch an. Geschlachtet wurdea 4r79 MiI1. Rinder,
Or58 MilI. Kälber | ,2111 l'1i11. Schweine, O,,77 MiI]. Schafe, rd.
1 9OO Ziegen sowie 24 OO0 Pferde. Der Fleischanfall aus gewerblichen

schlachtungen übertraf den des vorjahres um 1 r' % und den sechs-
jalresdurchschnitt r:m 7rl %. Die weitaus größtea Anteile an der
Fleischerzeugung aus gewerblichen Schlachtuugen entfielen auf
Schweinefleisch nit 2169 MiII. t (+ ,r2 % gegenüber 1976) und auf
Rindfleisch nit 1r2? MiII. t (- 2rO %). Die Kalbfleischerzeugung
belief sich in Berichtsjahr auf 6, OO0 t (+ 2rO %); Schaf-, Ziegen-
und. Pferdefleisch ergaben zusanlren 2, OOO t (+ 1r7 %) -

Die ZahI der gewerblichen R i n d e r s c h 1 a c h t u n g e n
war zval^ 19?? rückIäufig (- tr2 %), übertraf jedoch den langjährigen
Durchschnitt 19?1/?6 rrm insgesamt 2rB %. Von dieser Entwickluag
waren aIle Rind.erkategorien betroffen. Über die Hälfte aller ge-

schlachteten Rinder (rO16 %) waren Bu1len. Mit rd. 2122 MiI1. wurden

in Berichtsjahr 2rl % weai,ger Bu11en a1s 1976 geschlachtet. Die

Kuhschlachtungen beliefen sich auf rd. 1r4V I"1i11.r der Rückgang
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gegenüber dem Vorjahr betrug ]rl %. Die ZahI der Schlachtuagen von
Färsen ging rlo 5 rB % auf rd. 652 OOO zurück. Eiaen Rückgang voa
617 % gab es 19?7 bej- den Ochsenschlachtungea, derea ZaJr.-]- 92 OOO

betrug. Die gegenüber 1976 rückIäufige ZahI der Riaderschlachtungen
erklärt sich hauptsächlich aus den hohea Schlachtzahlen des Vor-
jahres. Diese hatten aufgruad der Futterkaappheit, vor aIlem in der
zweiten Jahreshälfte 1976, eiaen hoheu Stand erreicht. Das durch-
schnittliche Schlachtgewicht für alle Rinder zusa'nnen lag nit
289 ke um 4 kg höher als 1976. Auf Grund des höheren durchschaitt-
licheu schrachtgewichts nahm die Rindfreiseherzeuguag G 2 %) we-
niger ab als die ZahL der Schlachtungen (- ,r2 %).

Die ZahL der gewerblichen K ä 1 b e r s c h 1 a c h t u n g e n
erreichte 19?? nit knapp 68, OOO (- Orl %) fast die Vorjahreshöhe.
Aufgrund des um 2 kg höheren durchschittlichen Schlachtgewichts
stieg d.ie Kalbfleischerzeugung um 2 % auf rd. 62 7OO t.
InJahr 1977 wurdea)2111 FIiII. S chwe i ne gewerblich
geschlachtet. Das waren 516 % nehr als im Jahr zuvor und 11rj %

mehr a1s irn Durchschaitt der Jahre 1971/76. Die Schweinefleisch-
erzeugung nahn gegenüber 1976 va 112 % zu.Diese im Vergleich zur
ZabL der geschlachteten Schweiae geringere Zunahrne berruht auf
einem Rückgang des durchschnittlichen Schlachtgewichts r,rn 2 kg
auf 84 kg.

Bemerkenswert ist derRückgangder S ch af s c hI ac h-
t u n g e n um 9J % auf 728 0OO sowie die Zunahme von
P f e r d. e s c h I a c h t u n g e n um 1616 % auf 24 OOO. Bei
denvon derSchl-achtungsmenge herunbedeutenden Z i e g e n-
s c h 1 a c h t u n I e n hand.el-tees sich um 1 9OO Tiere (+ 1719%\

Der Anteil der Schlachtuagen von llierea ausländischer Herkunft arr

der Gesamtzahl der gewerblichen Schlachtungen belief sich 1977 bel-
Rindern auf lr3 %, bei KäIbern auf 4r2 %, bei Schweinen auf Vr1 'fr

und bei Sehafen auf 21 %. ftn Jahr 1977 rrnrrden weniger Rinder
(- 12,,, %) und Schafe (- 79,7 %), aber mehr Kälber (+ 614 %),
Schweine (+ 1Or2 %) und Pferde (+ V6,6 %) ausländischer Ilerkunft
geschlachtet aIs 1976.
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Hausschlachtungen

Der langjährigen Entwicklung bei guter Absatzlage entsprechend Sing
die Zajrj. der Hausschlachtungen auch 197? weiter zurück. Der Fleisch-
anfall aus Hausschlachtungen betrug 1977 rd. 280 O00 t und war

?,7 % niedriger a1s im Jahr zuvor. Der Anteil der Schlachtmenge aus

Hausschlachtungen an der gesamten Fleischerzeugung betrug 197? rd.
615 %. Die Zahl d.er Hausschlachtungen von Rindern nahm um 11 ,,1 %

auf knapp 1r8 OOO und d.ie der Schweineschlachtungen um 5rB % auf
2174 MiL]. ab. Es wurd.en ferner rd. 22 7O0 Kälber (- 1O,,8 %) und

91 4OO Schafe (- 1r9 %) für den Haushalt der Halter geschlachtet.
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Tierart

Rl-nder . .
KäIber ..
Schweine
Schafe ..

rnsgesamt2 )

Rinder
Kälber
Schweine
Schafe ....

I 2nsgesamt

Rinder ...
Kälber
Schweine ..
Schafe . ...

Insgesamt 2l

Rinder ...
Kälber ...
Schwelne .

Schafe ...
rnsgesamt2 )

Rinder .

Kä1ber
Schweine
Schafe

rnsgesamt2 )

Zusammenfassende Ubersicht*)

1977

+
9e

zw.
glelchen

Gesamt-
schlacht-

menge

4 316 334

654 275

31 125 499

550 820

2gg,o
88,o
83,5
23,9

_ 3,1
- o,3
+ 5,4
+ 13.1

x

- 1,8
+ 1,3
+ i,o
+ 15,9

+ 1,5

1 247 560

57 548

2 600 206

13 423

x 3 924 419

1 269 824

56 833

2 524 524

11 583

3 867 872

(1 253 O32)
( 6s 68e)

(29O ,31
(1OO,4)

(-
(+

1,8)
7,9)

x

4 452 534

656 552

29 529 110

496 059

x

1976

(1 276 541)
( 60 852)

1975

(1 198 029)
( 60 486)

197 4

(1 253 794)
( 63 s1e)

197 3

11 O94 921)
( 61 422)

(286,7)
( 92,71

295,2
86,6
85,5
23 ,4

x

+ 5,4
- 4,2
+ 2,2
- 2,6

x

+ 5,8
+ o,4
+ 3,3
- 4,5

+ 4,1

(+

(+
6,6 )
o,6)

4 222 871

585 005

28 9o,0 747

509 128

x

1 199 860

56 628

2 444 025
12 130

3 7't7 015

1 255 242

60 333

2 394 474

9 543

x 3 723 209

1 093 427

58 501

2 288 030

9 022

x 3 452 679

284 ,1
82,7
84 ,6
23,8

_ 3,j
_ 7,9
+ 3,j
+ 27,9

- 4,4
- 6,1
+ 2,1
+ 27,1

- o,2

(283 ,71
( 88,3)

(287,1)
( 85,4)

(289,8)
( 90,8)

4,4)
4,8)

(-
(-

x x

+ 15,6
+ 1O,O

+ 4,2
+ 7,7

x

(+ 14,5)
(+ i,4)

4 357 099
743 778

27 968 967

398 025

3 778 196

676 454

26 843 662

369 440

287,4
81 ,1
85,6
24,o

+ 14,8
+ 3,O
+ 4,7
+ 5,8

+ 7,8x

289 ,4
86,6
85,2
24 ,4

*) für Vergleichszwecke sind ln Klammern O diejenigen Werte aufgeführt, die sich in Anwendung derab 1' 'Januar 1978 ftir Rinder lnsgesamt und KäIbär bänutzten Berechnungsmethode ergeben (s. vorbe-merkung S. 4).
1) Gesamtmenge an Fleisch (ohne fnnereien) und an Schlachtfett. _ 2) EinschließIlch Ziegen undPferde.

.scher Herkun

Ge-
schlach-

tete
Tiere

Gesamt-
schlacht-
menge 1 )

Durch-
schnlttl.
Schlacht-
gesrlcht

YgI IdI

ge-
schlach-

tete
Tlere

AnzahI t kq
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2 Schlachtungen von lig:ren
2.1 Beschaute

An

Lfd
Nr.

I ninder (ohne Kä1ber)

1 1976 Dezember 35'7 220 2 080

142

159 721

5 247

Gewerbl-iche

130 392

Haus

4 149

2

3
4

5
6
7

8
I

10
11
12
13

14
15
15
17
18
19
20
21
22
23
24

26
27
zö
29
30
31
32
33
1i

35
36
37

38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48

1 977 Januar
Februar
März ..
April .

1 97'7

Mai .....
Juni ....
Juli ....
August ..
September
Oktober
November
Dezernber

363
317
384
335
341
348
321
375
390
389
410
338

2 536
2 104
2 240
2 077
1 672
1 490
1 536
4 648

16 635
35 909
12 209
1 587

164
154
195
181
195
207
180
2o0
185
165
167
1s5

656
803
932
11)
469
705
473
448
053
341
675
8s9

135
109
129
103

99
98
97

ttt
129
127
155
12',1

299
996
281
954
132
432
461
333
499
603
491
976

923
105
914
663
oo9
410
903
474
365
530
765

426
103
674

49
224

9
59

753
073
138
603
302
505
939
645
253
209
438

632
699
27 1

130
780
'7 84
435
98s
o77
887
296

o67
19s
376
229
577
ooo
57C
?AE

772
956
757
063

19 700

davon (Dezember 1977)
Schles\,rig-Holstein . .

Hamburg
Niedersachsen .......
Bremen
Nordrhein-wes tfal en
Hessen
Rheinland-Pfal-z .....
Baden-Württemberg ...
Bayern .
Saarland
Berlin (west)

25 1 976 Dezember

11
aa

17

91
88
71
47
34

'l 3
17
26

112
276
'l 1'7

32
4

45
4

67
22
14
58
83

2

18
15
13

9
7

4
5
6

7
32

2
2

13
1

15
2

27
5
4

18
30

12
1

22
1

)A
12

7
28
41

1

Januar ...
Februar ..
l4är2.....
April .. ..
Mai ..... .

Juni .....
JuIi .....
August . ..
September
Oktober ..
November .

Dezember .

410
6'7 5
668
109
198
473
586
144
066
654
667
124

5 352
5 152
4 880
3 246
2 680
2 1C0
1 788
2 033
2 085
3 241
5 195
4 770

4 287
3 589
3 130
2 430
2 130
1 '749

1 391
1 532
1 890
2 599
4 441
3 810

32

davon (Dezember 1977)
Schleswig-Holstein ..
Hamburg
Niedersachsen . ... ...
Bremen
Nordrhein-wes tfalen
Hessen .
Rhelnland-PfaIz ......
Baden-württemberg ....
Bayern
Saarland
Berlin (West)

886
10

3 273
11

4 298
2 551
1 742
1 658
2 462

233

90
3

56'7

242
956
594
496
674
146

145
1

690

938
309
235
396
065

31

21

49
1

24
5

12
1

3

!

1) Uber 22O kg Lebendgewtcht oder über 1/2 Jahr a1t, noch nicht gekalbt.- 2) Bis zu 22O kg Lebend
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lnländischer Herkunft nach Monaten
Schlachttlere
zahL

Rinder 1

Schlachtungen

65 027 62 404

we
Lfd.
Nr.

60 576
50 292
56 923
47 486
45 304
40 373
42 1o,0
53 356
59 585
61 103
75 382
58 641

6't12
1 231
7 831

881
12 703
4 ',t12
2 470

10 836
12 C04

432
29

schlachtungen

53 063
48 456
60 611
59 403
62 589
52 330
50 273
57 108
51 679
51 824
49 410
57 529

952
1 748

11 058
190

15 850
780
715

9 21 1

16 903
92
20

2 553
2 306
2 683
2 542
2 757
2 595
2 47 1

2 697
2 572
2 719
2 609
2 622

854
512
181
822r
218
o77
289
330
209
1 18r
52'l
955

83

8

23
32

303

157,:

2 051

67

2 583 779 47 121

4

3
3
3
4
4

51
52
54

2
3
4
5
6
7
I
9

10
11
12
13

14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24

373
051
534
45'lr
67 2r
845
811
981
1 57r

76
s8
99

5 39r
240
140
124
109
81r

128r
110

75

1 720
1 666
1 832
1 538
1 758
1 639
1 321
178'.!
1 933
2 186
2 312
2 266

53 8o8r
58 392
50 723

2 225 396 863

1 780
267

4 670
33

19 283
2 837
112'l
7 115
3 622
2 447
7 548

13 675

244
19

776
28

698
133

84
222
404

6
4

972
543
985
598
233
063
230
130
o72
359
779

279
33

472
19

815
108
129
149
232

21
9

10

2

8

4

;
26

6

10 162

8 680
5 846
5 587
3 386
2 354
1 592
1 394
1 562
2 065
5 702

13 754
8 427

25

2 220
1 979
2 294
2 189
2 074
1 847
1 551
1 551
1 456
1 618
1 855
2 026

348
273
242
153
118

92
84
76
85

153
327
370

354r
276
101
1 25r
429
100
441
970
8O5r
563
389
973

7
6
6
8
4
4
5
6
7

11
13
11

299
s95
o20
243
987
413
o16
121
941r
097
997
702

262
't92
198
244
173
1s8
148
110
170
234
341
303

37
53
48
55
36
28
25
28
43
35
72
54

630
6

1 967
I

2 094
1 281

901
765
720

55

29
2

45

189
231

90
604
813

23

46
58
24
65

102
2

558
223
187
2't9
340
563
s89
290
709
253

42

561
18

1 787
7

1 580
2 091

925
2 377
2 320

36

3;
5

11

2

l

26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37

38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48

I
52

gewicht, die noch kelne zweiten Zähne haben oder unter 1 /2 Jahr ar.t

xä1ber2 ) Schwelne Schafe Zlegen Pferde
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2 Schlachtungen von Tieren
2.2 Gesamt

Ton

Lfd
Nr.

Monat

Land
I Rinder (ohne

1 1976 Dezember

Februar
1 977 Januar

329 418r

5 770

101 146

5 229

562

39

509
264
862
342
132

cewerbliche

48 505

3 550

2
3
4
5
6
7
ö
9

1

2
?

April
Mai
Juni-
Ju1 i
August
September.
Oktober
November
Dezember

davon (Dezember 1 977 ) :
Schleswig-HoI stein
Hamburg
Niedersachsen ..
Bremen
Nordrheln-We s tfalen
Hessen
Rheinland-PfaI z
Baden-vüür ttemberg
Bayern
Saarland
Berlin (west)

25 1 976 Dezember

326
291
1^1

317
339
324
303
337
331
344
341
322

534r
1O7 r
668r
1 64r
157r
553r
952r
449r
912r
47 2r
924r
970

104
91

112
97
99

101
93

108
1'12
111
116

98

445
831
130
623
990
613
093
293
o29
384
931
142

734
604
630
509
473
434
431
321
Bo2
216
503

50 781
47 992
60 909
56 207
50 818
63 753
55 475
61 657
56 933
50 761
51 418
48 623

310
961
186
581
059
648
241
254
at I

248
811

9 008
1 120

12 694
1 292

18 784
6 445
4 362

17 540
25 995

672
230

122
29

199
14
65

3
18

2
12

I

1

März .

1

4

10
3

465

14
I5
16
17
18
19
20
21
22
23
24

26
27
28
29
30
JI

32
33
34
35

38
39
40
41
42
43
44
45
4b
47
48

29
2

78
3

11
37
62

1

6

7
3
2
9

13

311
464
453
838
788

Haus

1 581

1 977 Januar
Februar
März .
April ....
Mai ......
Juni
JuI i
August
September
Oktober
November
Dezember

5 357
4 636
4 153
2 944
2 346
1 820'r 560
1 727
2 023
3 545
6 763
5 138

4 980
4 275
3 788
2 544
2 031
1 546
1 292
1 442
1 595
a 1aa

6 245
4 665

245
4

853
3

228
?64
506
590
87 1

64

621
568
494
oo2
832
648
553
624
643
979
563
470

227
3

818
3

tbb
703
473
474
737

61

26
1

166
1

370
290
187
161
227

41

26
26
21
13
10

36
37

9

3
5

B

32
78
33

davon (Dezember 1 977 ) :

Schleswig-HoIstein
Hamburg
Niedersachsen ....
Bremen
Nordrhe in-We s tfal en
Hessen
Rheinland-PfaI z
Baden-Wilr ttemb erg
Bayern
Saarland
Berlin (west)

*) Gesamtmenge an Fleisch (ohne Innereien) und an Schl-achtfett.- Siehe Vorbemerkung S. 4

1) Bei Hausschtachtungen ohne Schweine.- 2) Siehe Eußnote S. 1O.

6

14
o
'7

1

4
n
1

3
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inländlscher Herkunft nach Monaten

;hr"ü;-l
nen

Kälber )

Kühe

Schlachtungen

35 955

schlachtungen

1 140

183
ooo
878
685
603
493
389
424
529
719
217
066

Lfd
Nr

15 113 5 691

191

22O 969r 1 070

325

15
12
14
11

539

18

2

3
4
5
6
7
I
9

10
11
12
13

14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24

3

37 633
30 682
36 214
28 864
27 352
27 393
26 726
32 062
35 504
35 195
43 033
34 185

297
553
377
943
347
093
461
253
690
212
977
868

4 508
4 266
5 27'1
5 288
5 572
4 640
4 509
5 062
4 648
4 502
4 343
4 833

216
193
224
212
232
216
204
222
213
226
218
218

32Or
7 41r
8O7r
81 1r
1 12r
7 14r
582r
37Or
4618
7 62r
7 36r
249

3 722
468

4 198
501

7 667
1 605
1 242
5 451
8 903

1 504
312

1 833
224

3 214
1 048

593
2 823
3 218

91
8

825
841
979
o13
04 9r
094
321
252
277r
260
323
189

435
427
473
418
440
439
345
470
496
562
589
555

11
10
'lo
13
't4
15
18
14

1

1

2
11

4

3
2
2
1

2
2
2

3

3

o

;

:
238

89

97
21 6
973

21
189
55
69

825
369

7
2

46
7

107
1

463
54
26

184
101

49
151

71
10
78

5
228

26
29
28
72

5
3

20 088
1 508

64 334
2 362

57 395
11 058
6 755

18 676
35 033

515
425

2 469 7

5
3
3
4
3
3
2
2
3
4
5
6

:

o
'|

o
3

:

25

40
o

178

26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
35
37

38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48

2 150
1 681
1 395

844
586
396
346
389
515

1 397
3 387
2 096

184
172
194
187
173
156
131
128
't21
139
162
170

178
172
153
191
129
'lo7
127
148
192
266
328
282

10
14
15'tI
10
I
8
7

12
10
22
15

259
86
66

114
315

I

1s5
2

460
2

530
326
216
199
194

12

15
1

41
o

38
40
21
60
65

1

1;
1

3

1

:

3
o
4

14
19

9
53
56

,_

weibLiche
Rinder 2)

xä1ber2 ) Schweine Schafe Ziegen Pferde
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2 Schlachtungen von Tj-eren inländischer ilerkunft nach Monq|qen

2.3 Durchschnittliches Schlachtgewicht *)

kg

Monat

Land

Rj-nder (ohne KäLber)

Rinder 1

1 975 Dezember

1 977 Januar
Februar
März
April ...
Mai .....
Juni .. ..
JuI i
August ..
September
Oktober
November
Dezember

davon (Dezember 1 977 ) :
Schle sw ig-Hol s tein
Hamburg .....
Niedersachsen
Bremen
Nordrhe in-Westfalen
Hessen
Rheinland-Pfalz ..
Baden-Wür t temberg
Bayern
Saarland
Berlin (west) .....

Monat

Land

1 975 Dezember

1 977 Januar
Februar
l4ärz
April
Mai
Juni
JUJ,r-
August
September
Oktober
November
Dezember

283 2'70

86r

304

287
290
292
283
298
303
316
323
336
283
302

23

276

18

27

248

Pferde

263

288
290
292
291
293
292
289
288
287
286
285
290

289
287
281
293
283
291
281
284
289
284
287
294

308
310
311
309
311
307
307
308
308
307
307
312

278
279
280
278
276
278
274
273
275
276
277
280

253
250
253
252
250
250
248
248
247
249
t5z
254

274
2'7 3
27 1

277
280
2E8
fo?
300
312
265
301

287
219
295
284
288
290
305
357
afq

270
392

273
27s
258
282
276
278
28c
287
296
268
299

246
254
234
254
253
255
240
261
268
211
274

«älber1 )

91

davon (Dezember 1977):
Schleswig-HoIs tein
Hamburg
Niedersachsen .....
Bremen
Nordrhe in-Wes tfal- en
Hessen ...
Rhelnland-P fal-z .
Baden-wür ttemberg

Saarland
Berlin (west)

*) Siehe vorbemerkung s. 4.
1) Siehe Fußnote S.1o.- 2) Nur gewerbliche Schlachtungen.

85
88
87
89
89
89
92
89
90
8'7
88
84

85r
84r
84r
84r
84r
84r
83r
82r
83r
83r
84r
83

24
25
25
23
25
24
25
24

23
23
23

tb
20
ll
17
16
21

253
256
258
255
250
250
261
264
257
257
255
245

83
97
90
81
73
89

82
82
83
83
82
83
80
84
87
8l
89

26
27
23
25
24
19
a)

26
28
20
20

11

24
18
17
19
16

256
300
165
267
280
245
231
191
310
226
289

7

6
8
8
8
9

102
124

88
110

75

schweine2 ) Schafe Ziegen
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3 Schlachtungen von Tieren ausländischer Herkunft nach Monaten *

Monat

Land

1 976 Dezember

1 977 Januar
Februar
Nlärz.
April
Mai ..
Juni

Bu1len

820 291

o55

895

251

160

538

884

143

046

c)15

720

535

503

368 272

2897

51 314

319

22 301

31 301

42 334

28ga)

171

69

73

70

35

2

13

817

553

733

552

929

304

275

301

300

287

293

280
306

287

285

310

296

52

19

22

21

9

1

4

250

448

209

481

57 1

297

293

298

295

293

288

291

284

284

288

293

284

313

262

373

342

480

255

333

297

289

207

157

143

5 285

Gesamt-
schlacht-
menge 1 )

239

Jul-i .

4 674

4 544

5 349

3 207

5 325

6 175

8 384

9 682

9 858

I 157

8 009

8 508

105

1 405

614

574

o

38

5 698

66

I

186

804

200

590

235

286

325

296

282

322

309

>2

5

557

226

64

213

August
September .

Oktober ...
November ..
Dezember ..

Frankreich
Bel-gien
Dänemark

frland
ItaI ien
Luxemburg
Niederlande
Po1en.
Tschechoslowakei ....

Schleswig-Holstein ..
Hamburg

Nieder sachsen

Bremen

Nordrhein-lrles tf alen .

Hes sen

Rheinland-Pfa1 z

Baden-Württemberg ...
Bayern
Saarland

Einfuhr im Dezember 1977 aus:

100

2

16

18

7

9

14

2

98

16

4

15

1 883

55

3073',| 9

Einfuhr im Dezember 1977 nach:

769

267

2 641

73 720

77

293

256

355

44

86

68290

361

50

270

322

12 310

BerIin (west)

*) Uach Angaben der Schlachttier- und Fleischbeschau (Schlachtungsstatistik).
1) Gesamtmenge an Fleisch (ohne Innereien) und an Schlachtfett.- 2) Einschl. der Schlachtmenge
von eingeführten Schafen und Pferden.
a) ceschätzt.
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OchsenSchlacht-
menge

insgesamt
1) 2)

Schl-ach-
tungen

durch-
scnnirtl .
Schlacht-
gewicht

Gesamt-
schlacht-
menge 1 )

Schlach-
tungen

durch-
schnittl-.
Schlacht-
gewicht

t AnzahI kq t Anzahl kg



Lfd.
Nr.

3 Schlachtungen von Tleren

ohne

Schlach-
tungen

19 1 142

Einfuhr

1 1976 Dezember

1 977 Januar
Februar
März .

April
Mai

Junl
JuIl .

Augugt
September ....
Oktober
November .....
Dezember .....

Frankrelch
Belglen
Dänemark

Irland
I tal Ien
Luxemburg
Nlederlande .......
Polen .
Tschechoslowakei ..

Schleswig-Holsteln.
Hamburg

Niedersachsen .....
Bremen

Nordrheln-westfalen

62 274

263

280
269

27 1

287

279

283

267

2s9
27 1

305

270

74 274

10 284

248

74 257

162 259

275

181 267

17

2

3

4

5

5

7

8

9

10

11

12

13

44

100

223

292

380

488

424

273

132

78

141

89

12

2B

50

79

109

136

120
'73

34

22

43

24

155

112

88

42

80

64

43

43

56

92

78

195

265

232

273

262

250
188

233

256

232

252

218

262

41

26

24

11

20

12

10

11

13

23

17

51

1 425

1 176

1 635

1 564

2 133

1 438

1 623

2 1't9

2 757

1 623

2 307

2 716

14

15

15

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

5 248 1

42

48

129

96

Einfuhr

840

2c,0

923

358

177

1 939

7

249

435

50

20

3 933

5 1

3

14

20

28410

74 274

3Hessen ... 246

Rheinland-Pfalz ...
Baden-Wilrttemberg .

Bayern
Saarland
Berlln (west) .....

r) Uach Angaben der Schlachttl.er- und Flelschbeschau (Schlachtungsstatistlk).
1) Slehe Fußnote S. 1O.-2) Gesamtmenge an Fleisch (ohne Innereien) und an Schlachtfett.
a) Ge8chätzt.

Kühe Weibliche Rlnderl )

Schlach-
tungen

durch-
schnittl.
Schlacht-
qewicht

Gesamt-
schlacht-
menge 2)

Schlach-
tungen

durch-
schnlttl.
Schlacht-
qewicht

Gesamt-
schlacht-
menge 2)

AnzahI kq t Anzahl- kq t

Monat

Land

-16-
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ausländischer Herkunft nach Monaten *)

zusammen
K r)

schnittl.
Schlacht-

ewicht

286 327 226 114a)

96

47 057

14 960
3 709

3 528

1 714

26 488

Schweine

93

80

151

89

Gesamt-
schlacht-
menge 2)

4 391

1 194

560

dLf
NT

293

285

293

290

290

281

288

290

283

284

303

291

im Dezember 1977 aus:

80

127

308

701

1

110a)

110a)

110a)

112

95

9

14

34

79

o

418

335

479

453

618

404

467

531

784
461

698

789

39 543

40 365

47 516

23 677

45 818

59 611

83 150

98 642

95 461

78 725

75 750
82 427

98

96

95

99

96

92

92

89

92

93

93

90

3 862
3 864

4 505

2 350

4 475

5 551

7 661

I 78'7

I 775

7 290

7 024

7 438

209

117

53

111a)

111a)

23

13

26

104

5

2

3

4

5

6

7

I
9

10

11

12

13

931

19

54

112a)

105

96

293 38

292 28

im Dezem-ber 1977 nach:

100

2

47

51 4

236

64

278

28 9a)

285

27 1

322

2

71

118

16

2'72

289

266

296

282

322

302

14

15

16

1i
18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

1

5

o91

5 58475863

5

151

116

88

533

199

2 321

40 817 88a) 3 590

9654 2 231

2 755
4 40'7

487

74

87

80

öt

165

240

351

394

xälber1 )

Gesamt-
schlacht-
menge 2)

Schlach-
tungen

durch-
schnittl.
Schlacht-
gewicht

Gesamt-
schLacht-
menge 2)

Schlach-
tungen

durch-
schnittl.
Schlacht-
qebricht

AnzahL kq(g t t Anzahl kq t

-17 -
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Land

Schleswig-HoIstein

Hamburg

Nledersachsen

Nordrheln-weEtfalen

HeEEEN

Rhelnland-Pfalz

Baden-Wilrttemberg

3 Schlachtungen von Tieren ausländlscher Herkunft nach Monaten *)
(Dezember 1977)

Schweine

Dänemark

Irland
3 528 151

840 282 236

Irland
Niederlande

2o,0 322

1 714 116

64

2 231 74

2 755 87

Gesamt-
schlacht-
menge 1 )

s33

199

46

24

2 251

38s

3 205

155

240

Belgien
Dänemark

Irland
Nlederlande
PoIen

Belgien
Niederlande

Dänemark

Irland

Erankreich
Belgien
Luxemburg

E rankreich
Belgien

Belgien
Dänemark

Niederlande

163

664

27 1

310

632

152

25 704

4 813

36 004

4 042
29

336

96 292

289

44

206

28

68

38

16

80a)

89a )

72

157

88

79
'l05

85

27

14

235

129

50

246

290

261

293

322

3

80306

Bayern

Saarland Frankreich
Belglen

12 310

487 81

Nach Angaben der Schlachttler- und Fleischbeschau (Schlachtungsstatlstlk).
GeEamtmenge an Fleisch (ohne Innereien) und an SchLachtfett.
Geschätzt.

319

3

29

4

39

*)

1)

a)

(ohne Kälber)
Rlncler

durch-
schnittl.
Schlacht-
qewlcht

Schlach-
tungen

durch-
schnittl.
Schlacht-
gewicht

Gegamt-
schlacht-
menge 1 )

Schlach-
tungen

kqAnzahl kq t AnzahL

Elnfuhr
aus:
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4 Schlachtungen von Tleren inländlscher Herkunft nach Jahren
4. 1 Beschaute Schlachttiere

(nach Landwirtschaftskammerbezirkenl ) 1977)

AnzahI

Rinder (ohne Kä1ber)

Gewerbliche SchLachtungen

Landwi rt scha fts -
kammer 1)

Weser-Ems

Hannover
Westfalen-Lippe
Rheinland

Weser-Ems .

Hannover
Westfalen-Lippe .

Rheinland

Land$ri rtscha fts-
kammer 1)

Vteser-Ems

Hannover
westfalen-Lippe
Rheinland

Weser-Ems ...
Hannover ..
Westfalen-Lippe
Rheinland

391 422

282 936

471 929

354 975

't9 929

9 877

1 321

2 430

weibl . Rinder

54 377

45 013

70 326

61 222

Pferde

193

179

12 048
13 019

19 445

13 't25

2 218

3 928

6 716

3 944

2 777

2 077

4 498

3 197

6 967

6 723

8 178

5 845

Haus schlachtungen

86

291

53

139

Gewerbliche Schlachtungen

1 95 075

156 279

233 150

142 152

9 062
47 254

18 't 70

161 813

122 041

71 767

167 132

149 171

1 10 580

11 235

95 505

89 611

1a a

508

688

904

6 267 012
2 771 858

6 142 483

2 139 205

Haus schlachtungen

105 228

234 119

210 255

78 095

5

31

40

18

1 559

3 102

3 73'7

3 351

7 812

7 796

9 828

3 699

6

48

40

25

1) Die Landwirtschaftskammerbezlrke Schleswig-Holstein, Hamburg, Bremen, Rheinland-Pfa1z und
Saarland sind identisch mit den entsprechenden Ländern. In Hessen, Baden-württemberg und Bayern
bestehen kelne Landwirtschaftskanmern. - 2) Siehe Fußnote S. 10.

zusammen Ochsen Bullen Kühe

xälber2 ) Schweine Schafe Z legen
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4 Schlachtunqen von Tleren
1 Beschaute

An

4

Lfd.
Nr.

| *inder (ohne Kätber)

Gewerbliche

1

2

3

4

5

6

7

1971 /76 D

197 1

1972

1973.
1974 .

1975 .

1976.
I 1977

davon (1 977) :

Schleswlg-Holeteln ...
Hamburg

Nledersachsen ..

4 154

4 384

3 723

3 778
4 367

4 222

4 452

4 316

671

oo1

326

196

099

871

5 34r
347

702

903

213

762
627

768

943r
125

83 699

85 099

75 480

76 717

84 604

87 972

91 324r
84 643

34 342

7 697

29 806

7 562

3 751

124

551

202

450

21

27

1 962
1 908

1 741

1 821

2 076
2 030
2 196

2 155

181

21

351

32

375

147

93

373

560

14

3

383

466

236

303

502

321

467

425

057

oo7

679

710
581

782

581

457

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

35

36

37

38

Bremen

Nordrheln-Westfalen . .

Hesgen ...
Rhelnland-Pfalz ...,..
Baden-Wtlrttemberg ....
Bayern
Saarland
Berlln (west)

19?1/76 D

1971 ....
1972

1973 .....
1974 .....
197 5

1976 .....
1977

davon (1977):
Schleswlg-HoIsteln
Hamburg

Nledersachsen ....
Bremen

Nordrheln-Westfalen ..
Hesgen

Rhelnland-Pfalz ....
Baden-Wtlrttemberg ..
Bayern

151

146

123
'l 50

153

156

166

137

o44
394

457

366

594

351

o94

774

9 541

126

25 067

127

32 570

16 717

12 929

14 582

24 231

1 879

5

155

11

377

10

't92

23

100

18

24

4

305

455

141

356

268

332

272

924

42 484

37 639

32 293

40 909

47 037

46 376

50 651

42 523

37 910

39 977

34 601

43 205

41 028
31 527

37 126

32 978

442

63

674

83

826

246

167

723

051

29

6

'167

485

354

113

302

142

851

853

425

923

491

157

18

193

28

316

61

49

235

351

9

3

s83

917

808

330

303

407

354

411

446

634

264

768
300

358

152

904

41 1

731

943

320

477

983

Haus

1 217

43

6 146

30

10 660

7 082
4 726

4 502

7 100

1 013

4

1 502

16

4 854

14

7 695

2 335

1 917

3 709

10 667

268

1

Saarland
Berlln (West)

1) Slehe Fu8note S. 10.
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inländischer Herkunft nach Jahren
Schlachttiere
zahl

xä1ber1 )

Schlachtungen

Schweine

725

922

669

576

703

782

696

651

213

992
954

oo7

287

349

686

121

759

975

815

676

143

685

656

654

024
848

504

454

778

oo5

552r
275

27 958

27 403

27 103

26 843

27 968

28 900

29 529

31 131

225

064
802

662

961

747

11Or

095

433

429

400

359

398

509

496

560

645

158

o59

440

025
128

05 9r
814

2 012
3 137

2 389

1 646

1 591

1 655

1 550

1 879

14 678

13 791

13 128

12 658

13 204

16 137

19 151

22 052

69

15

99

15

131

37

23

114

138

4

676

201

390

147

548

738

855

467

999

899

201

12

19

121

3

185

I
5

99

195

1

283

837

815

927

117

240

457

439

688

175

297

2 764

240

9 038

331

I 281

1 608

986

2 695

5 048

85

48

179

26

9

69

45

48

88

841

643

316

485

983

197

533

652

178

273

713

1

2

3

4

5

6

1

8

476

922

870

704

688

796

187

524

415

792

722

31

4

56 35

9

10

11

12

13

14

15

15

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

35

36

31

38

70

58

84

1'1

492

100

4

10

2 349

393

4 661

283
7 088

1 01'7

1 37 1

1 649

2 901

224

116

schlachtungen

69 345

67 323

55 422

64 896

74 261

77 126

7'7 045

61 349

28 305

32 507

26 315

25 506

32 901

27 189

25 41k
22 670

2 828

3 268

2 934

2 734

2 917

2 633

2 482

2 337

509

3'73

692

352

930

677

O3Or

536

19

4'7

54

61

95

119

97

93

228

401

486

396

219

624

1 8Or

431

2 488

3 294

2 516

2 299

2 253

2 209

2 357

2 533

147

15

11

27

140

255

433

525

6 657

55

13 590

73

14 023
7 2'77

5 186

6 353

6 440

594

453

8

741

3

2 592

1 364

805

6 950

9 519

199

36

63

1

339

1

288

329
'I 68

411

718

14

101

194

347

513

351

876

315

966

410

907

456

5 464

126

15 668
'73

13 527

15 082

7 248

19 208

16 613

411

11

65

5

54

2

372

34

49

50

8

65

191

61
'I 50

935

6

Schafe
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Jahr

Land zusammen Ochsen

Lfd.
Nr.

1)

4 Schlachtungen von Tieren
4.2 Gesant

Ton

Rinder (ohne

Bu1len

Gewerbliche

fnsgesamt

1

2

3

4

5

6

7

8

1911 /76 D 3 656

3 695

3 484

3 452

3 723

3 117

3 867

3 924

740
583

O82r
679r
2O9r

O1 5r
872r
882

181

218
051

093

255

199

269

247

382

092
845

427

242

850

824r
564

595

s65

520

562

539

615

669

565

384

021

186

806

oo9

731

548r
327

350

39

950

51

935

206

129

455

782

16

I

449

122

7BO

217

179

456

o52
131

136

188

172

121

16

184

23

230
69

48

216

325

8

2

158

994

698

4't 8

951

851

929

oo9

349

126

o7 1

10 076
2 099

8 221

2 304

1 065

34

198

64

145

6

10

52

6

103

9

109

43

29

119

185

4

1

45 227

42 833

36 970
45 143

49 728

47 378

49 311

42 020

40 854

39 049

33 329

41 31't

44 604

42 192

44 627

37 633

376

419

327

399

365

385

357

265

12 919

11 27 1

9 741

12 709
't4 474

14 015

15 305

12 997

2 602

42

6 881

38

9 478

5 005

3 788

5 243

I 402

535

6

2 417

37

6 424

36

8 808

4 550

3 516

4 149

7 178

506

2

351

14

1 802

10

3 121

2 103

1 483

1 438

2 371

302

2

24 o05
24 0,06

21 979

22 282

24 450

25 406

25 894

24 223

47

3

105

3

55

6

30

5

9

1

303

036

o90
305

930

599

429

343
'7 45

429

117

197 1

1 972

1973

197 4

197 5

197 6

197 7

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

197 1

1 972

197 3

197 4

197 5

197 6

197 7

28

29

30

31

32

33

34

35

36

31

38

davon (1 977) :

Schleswig-Holsteln .

Hamburg

Nledersachsen .....,
Bremen

Nordrheln-Westfalen
Hessen

Rheinland-PfaLz ...
Baden-Wilrttemberg .

Bayern
Saarland ....
Berlln (West)

1971 /76 D

Haus

davon (1 977) :

Sch1eswlg-Holsteln ...
Hamburg

Nledersachsen ..
Bremen

Nordrheln-Westfalen ..
Hesgen

Rheinland-Pfalz ... -. -

Baden-Wllrttemberg ....
Bayern
Saarland
Ber1ln (west)

t) Gesamtmenge an Flelsch (ohne Innerelen) und an Schlachtfett.- siehe Vorbemerkung S. 4

1) Be1 Hausschlachtungen ohne Schweine. - 2) Slehe Fußnote S. 10.
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inIändischer Herkunft nach Jahren
schlachtmenge

*J

nen

Kätber) 

-f
ffiKune I Rinder 2) |

t;;
I 

*'l

Schlachtungen

381 915

403 541

344 11'7

353 445

415 052
362 819

402 418

394 943

180

225

155

144

176

195

171

163

o78

424

563

894

721

904

964

o'71

62 328
'74 '742

56 830

58 601

60 333

56 628

56 833r
57 548

581

458

97 5r
O3Or

47 4r
02 5r
524r
655

10 332

10 131

9 586

9 022
9 543

12 130

1 1 583r
13 423

40

60

46

34

34

34

32

33

4 077

4 100

3 800

3 565

3 583

4 338

5 076
5 649

2 398

2 388

2 351

2 288

2 394

2 444

2 524

2 500

1

2

3

4

5

6

7

I

41

5

49

7

8'1

16

13

6'7

101

2

930

o44

777

913

o39

875

628

234

975

631

897

16 849

3 815

23 610

3 895

32 916

9 353

5 674

29 368

36 484

1 060

47

1 196

2 026
11 939

460

15 8'7 4

673

615
8 '729

15 902

107

27

226

19

751

21

682

135

78

228

438

6

4

612

860

864

241

751

o62
950

277

843

871

274

822

123

1 313

14

4 617

557

242

1 't39

1 142

1 028
1 765

599

119

905

84

985

301

316

368

881

55

34

17 019

15 308

13 600

16 098

18 356

19 054
18 595

15 183

2 321

2 529

2 201

2 206

2 676

2 186

2 130

1 916

1 959

1 182

1 385

1 559

2 359

2 883

2 385

2 275

52

69

51

53

50

45

46

45

4'l

4

3

I
39

72

122

151

o

o

1

2

o

9

19

o

2

3

1

21

15

o

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

schlachtungen

10 540

11 051

9 651

12 111

11 409

I 737

10 269

9 188

400

5

1 246

4

2 119

643

531

1 064

3 103

73

o

1 619

15

3 270

19

3 513
"t 808

1 472

1 642

1 695

130

44

1

15

o

221

111

78

595

770

17

4

139

3

381

2

342

320

182

478

418

10

o

2

o

105

11

11

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

35

36

37

38

1

21
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Jahr

4 Schlachtungen von Tieren lnländlscher Herkunft nach Jahren
4. 3 Durchschnlttliches Schlachtgewlcht*)

kg

Rinder (ohne Kälber)

Land

1971 /76 D

1971

1972 .....
1973 .....

284

278

283

289

287

284

285

289

287

279

291

290
289

289

284

286

303

296

299

309

308

303

305

309

276

275

278

219

276

274

274

271

248

244

247

252
251

250
247

250

274

268

274

282

279

284

292

298

309

276

297

289

281

293

290

293
296

314

319

333

297

320

266

267

257

279

275

275

276

286

290

273

2'15

242

251

238

257

250

248

238

257

262

216

234

1974 ..
1975 .....
197 6

1977 .....

davon ( 1971) :

Schleswig-Holstein ....
Hamburg

Nledersachsen
Bremen

Nordrhein-Westfalen ..
Hessen ...
Rhelnland-PfaLz ...
Baden-Wilrttemberg .

Bayern
Saarland
Berlln (West)

Jahr

Land

19't1/76 D

197 1

1912 ..
197 3

1974 .. . .
1975 ....
197 6

1977 ...

davon ( 1977) :

Schleswig-Holstein ..
Hamburg

Nledersachsen .....,.
Bremen

Nordrhein-westfalen .

Hessen

Rhelnland-Pfa]-z .....
Baden-Wtlrttemberg ...
Bayern
Saarland
Berlln (west)

82

77

82

87

81

83

87

88

86

87

87r
85r
85r
85r
85r
84

24

24

24

24

24

24

23

24

20

19

't9

21

21

20

20

18

278

297

289

282

271

269

265

256

97

102

98
't 17

85

82

95

88

8l
91

91

26

26

24

29

26

21

25

25

25

21

20

24

18

17

18

17

19

20

293
273
276

305

284

274

300

317

322

266

370

82

82

83

82

82

84

80

85

87

80

88

27

18

11

Pferde

255

300

194

297

280
296

230
223

304

250
293

i) slehe vorbemerkung S. 4.

1) Slehe Fußnote S. 10.- 2) Nur gewerbllche Schlachtungen.

zusElrrmen Ochsen Bu1len Kühe

xärberl ) schweine2 ) Schafe Ziegen
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5 Schlachtunqen von Tieren ischer Herkunft nach Jahren *)

Jahr
Bullen

277

289

310

Gesamt-
schlacht-
menge 1 )

1 722

6

967

529

177

10

214

Land

1971/76 D .

1971

1972 ......
1973 ......
197 4

91

69

101

102

98

96

80

81

153

098

o58

258

279

o36

189

8'72

9 571

585

21 901

6 497

9 115

12 439

6 889

7 027

291

262

299

302

292

2'19

276

297

2 782

153

5 538

1 961

2 663

3 474

1 901

2 087

30 030
22 878

40 882

48 157

28 628

20 684

18 952

11 847

296

303

296

286

291

306

305

291

8 883

6 940

12 115

13 779

8 331

6 336

5 797

3 451

't975 ......
197 6

1977 .....

FrankreLch . .. .

Belgien
Dänemark

Großbritannien
Irland
Italien
Luxemburg
Niederlande .. ..
Polen
Tschechoslowake i

Schleswig-Holstein . . .
Hamburg

Niedersachsen
Bremen

Nordrhein-Westfalen . .

Hessen

Rheinland-Pfalz ...
Baden-württemberg .

Bayern
Saarland
BerIin (west)

1't42
345

516

1 439

48

59

1 772

12 767

11 7't7

367

2 342

o
432

51 364

1 012
99

Einfuhr 1977 aus:

53 264

976 297

5 813 297

Einfuhr 1977 nach:

290

1 728 1 759

286

321

310

290

264

16

68

16

6 227

22

3 119

301

558 317

162 309 5053286185

12 311

2 599

23 323

32 438

219

4 301

2 344

2 530

803

1 004

4 003

1 074
1 662

235

53

4 702
150

188

35 286a)

305

320

314

269

313

857 320

5 247

658

1 412

209

*) Nach Angaben der Schlachttier- und Fleischbeschau (Schlachtungsstatistik).
1) Gesamtmenge an Fleisch (ohne Innerelen) und an Schlachtfett. - 2) Einschl. der Schlachtmenge
von eingeführten Schafen und Pferden.
a) Geschätzt.

OchsenSchlacht-
menge

insgesamt
1) 2)

Schlach-
tungen

durch-
schnittl.
Schlacht-
gewicht

Gesamt-
schlacht-
menge 1 )

Schlach-
tungen

durch-
schnlttl.
Schlacht-
qewicht

t Anzahl kcI t AnzahI kcr
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Lfd.
Nr.

5 Schlachtunqen von Tieren

Schlach-
tungen

1

2

3

4

5

6

7

8

197 1

1972

197 3

197 4

1975

197 6

1977

23 782

66 812

34 105

14 685

14 470

6 125

6 493

2 664

6 270

17 679

8 731

4 073
3 881

1 588

1 669

740

2 471

694

656

4 206

2 234

3 893

3 142

1 048

242
242
248

243
245

236

242

247

1971 /76 D

FrankreLch ....
Belgien
Dänemark

Großbrltannlen
IrIand
ItaIlen
Luxemburg
Nlederlande ... . ... - -

Polen
Tschechoslowakel ..,,

Schleswlg-Ho1steln ..
Hamburg

Nledersachsen .......
Bremen

Nordrhein-Westfalen ,

Hessen

Rhelnland-Pfalz .....
Baden-Wilrttemberg ...
Bayern
Saarland
Berlln (West)

597

168

163

024
548

9'.t9

761

259

55 854

90 959

97 544

73 545

54 447

43 141

35 476

22 586

306

264

265
256

277

268

259

257

278

235

zbt
281

255

416

78

227

1

12

303

19'l
12

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

9

't4

1 481

810

5

39

23

162

46

't 4?3

5

545

54

429

6 325

568

2

4

101 228

683 237

159 289

253

244

271

194

206

Einfuhr

6 390

36

6 259

7 878

280

280
308

272

285

308

19 263a)

819

28267105

1 115

671

39

246

41

361

62

10

98

Einfuhr

10 067

1 936

2 250

5

280 229

196

248
38

51

857

*) Nach Angaben der Schlachttler- und Fleischbeschau (Schlachtungsstatistik).
1) Slehe FuBnote S. 1O.- 2) Gesamtmenge an Fleisch (ohne Innereien) und an Schlachtfett.
a) GeEchätzt.

Ktihe Weibllche Rlnderl )

Schlach-
tungen

durch-
schnittl.
Schlacht-
gevrlcht

Gesamt-
schlacht-
menge 2)

Schlach-
tungen

durch-
schnittl.
Schlacht-
qewicht

Gesamt-
schlacht-
menge 2)

Jahr

Land

Anzahl kq t Anzahl kq t
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ausländlscher Herkunft nach Jahren *

zugiulmen
Kälber

schn1ttl.
Schlacht-

Lfd
Nr.

I

281

274

282

283
283

286

285

289

18 532

24 940

27 547

20 837

15 423

12 317

10 128

6 537

3 089

5 129

1 466

3 893

2 210
3 443

1 392

2 553

97

88

92

97

99

108

109

111

299

537

135

378

219

372

152

283

749

415

761

851

881

895

688

771

94

104

95

94

92

90

93

93

70 538

43 339

72 593

80 310

81 574

81 029

64 382

71 582

o40
504

121

294

978
542

799

695

1

2

3

4

5

6

1

I

1977 aus:

276

278

293

296

1 763
10

1 835

2 335

432

1

161

73

1 657

7

183

93

113

96

110

75 93

25

1 35 950

65 878

569 827

15

342 800

467

357

646

507

227

439

78

78

148

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

2

10 629

9 777

17151821

o

93

2293

280

295

278a)

247

270

313

90

169 3

1977 nach:

293

307

304

2 946

594

585

9 348

1 966

22 064

63 173

16 924

249 155

148

116

89

15

106

708

209

274

2762 478 111a)

7 33

24

32

6

2

89a)

79

75

85

77

80

89

30 351

37

2 494

2 117

2 488

500

217

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

320

xärber1 ) Schweine
durch-

schnittl.
Schlacht-
qewicht

Gesamt-
schlacht-
menge 2)

Schlach-
tungen

Gesamt-
schlacht-
menge 2)

Schlach-
tungen

durch-
schnlttl.
Schlacht-
gevricht

Geaamt-
schlacht-
menge 2)

kq Anzahl(g t Anzahl t kq t
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6 Schlachtungen von Tieren aus der DDR und Berlln (O §!-)_* )

Jahr

Monat
Rlnder Insgesamt

61 207
59 499

Geschlachtete Tiere (Anzahl)

41 300
33 560

1972
197 3
197 4
1975
197 6
197 7

1 972
197 3
191 4
197 5
197 6
1977

41
64
52
54

153
787
702

28 617
31 798
25 598
26 151

835
330
305

49
76
53

149
201
209

19 011
26 628
25 074
26 645
24 072
21 643

469
230
287
4'18
465

5 916
5 558
5 676
8 170
4 492
8 989
5 744
I 280

x
x
x
x
x

x
x
x

x
x

40584 9

März
Aprtl

4 316
3 991
4 5'72
5 405
4 202
5 430
4 031
4 443
5 040
4 131
4 175
4 848

664
684
152
562
o67
508

davon (1 977) :

Januar
Februar

495
502
215
977
150
492
660
267
o68
236
992
589

28
9

40
55
41
27
31
38
35
22
35
28

3 088
3 780
3 062
3 528
2 891
3 597
2 814
3 220
3 664
3 012
3 056
3 445

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

2
1

z
2
2
2
1

2
2
1

2
2

'I

1

1

1

1

1

1

1

Mal ......
Juni .....
Juli ... ..
August ...
September
Oktober ..
November .
Dezember .

849
105
088

21 403
17 760
17 297
20 124

Gesamtschlachtmenge (Tonnen)

15 445
14 972
10 906
17 063
14 199
14 537

5 432
4 534
5 050
5 438
4 442
4 831

o3
24
22
33
89
98

365
510
491
513
457
201

25 645
26 140
21 169
35 947
35 787
38 157

44'
67
47

129
176
18 3

davon (1977)

Januar .....
Februar ....
März .
Aprl1
Mai ..
Junl .
Ju1l.
August
September

November
Dezember

167
085
228
416
154
439
o60
156
330
094
119
289

493
323
423
486
395
452
323
40'7
414
341
388
385

400
363
371
570
301
6'79
400
619
884
555
514
742

Durchschnlttliches Schlachtgewicht (kg)

1972 252
252
265
263
269
266

132
135
176
171
17 4
185

89
88
89
87
88
88

19
19
20
19
19
18

197 3
197 4
197 5
191 6
1977

davon (1977) z

Januar
Februar
l4ä,rz
Apr1l
Mal ....
Junl ...
Ju11
August
September
Oktober .
November
.Dezember

185
192
't97
190
191
180
176
175
180
184
184
185

88
88
8'7
85
90
88
89
89
88
88
88
87

19
18
18
19
19
18
19
17
17
18
18
18

270
272
269
262
275
265
263
260
264
265
268
266

*) Quelfe: BundesanstaLt für landirirtschaftllche Marktordnung, Frankfurt/M
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2
2
2
1

1

2
2
1

1

1

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
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